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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Telegraphiſche Nachrichten
Rom 13 Juni Der Senat hat die 7 erſten Artikel des

Geſetzes über die religiöſen Körperſchaften angenommen auf
Befragen erklärte der Juſtizminiſter de Falco das Geſetz werde
von der Regierung ohne jede Härte mit Mäßigung zur Aus
führung gebracht werden Jn der Deputirtenkamitier kam der
Zeitpunkt der Berathung der vom Finak rin a Sella ein
ebrachten Finanzgeſetze zur Sprache lle Redner ſprachench für eine Bertagung der Berathung bis zum November aus

da dieſelbe jetzt inopportun ja faſt unmöglich ſei Der Mi
niſterpräſident erklärte ſich deehalb mit den übrigen Miniſtern
berathen zu wollen und wurde die weitere Verhandlung hierüber
auf morgen vertagt Der Papſt hat den franzöſiſchen Bot
ſchafter de Corcelles welcher ſein neues Beglaubigungsſchreiben
überreichte in Audienz empfangen

Perpignan 17 Juni Nach den vorliegenden Meldungen d
aus Spanien iſt es in Vich und Calar in Folge der Haltung
der Freiwilligen zwiſchen dieſen und der Bevölkerung zu blu
tigen Conflicten gekommen Die Einſchließung von Manreſa
iſt aufgehoben nachdem die verlangte Contribution an die Car
liſten gezahlt worden war

Deutſches Reich
Zu dem Berichte über die Montags Sitzung des Reichsta

ges iſt noch folgendes Ausführlichere über die erregte Debatte
nachzutragen welche ſich über die Preßgeſetzangelegenheit
entſponnen hatte Als man in ſpäter Stunde bis zu dieſem Ge
genſtand gelangt war entſtand eine Discuſſion darüber ob zuerſt
ver namens der Fortſchrittspartei von Windthorſt Berlin
eingebrachte Entwurf welcher bekanntlich bereits eine Leſung paſ
ſirt hat oder der Entwurf des von Windthorſt Meppen
S Nothpreßgeſetzes zur Berathung kommen ſollteDem Reichskanzler war über die Preßgeſerentwirfe mitgetheilt

dieſelben ſollten nach den Beſchlüſſen der Delegirten ebenſo
wie die Civilehe und wie alle andern entweder keinen practi
ſchen Erfolg verſprechenden oder nicht abſolut nothwendigen

ſeek zurückgeſtellt werden Auf dieſe Mittheilung
berief er ſich und erklärte daß er dieſen Punkt in ſeinem Vor
trag bei Sr Majeſtät hervorgehoben habe als es ſich um den
Verzicht auf die Berathung über das Militärgeſetz handelte
Er bemerkte es ſei ihm empfindlich daß auf die Berathung
der dem Reichstage zugehenden Vorlagen nicht daſſelbe Gewicht
und dieſelbe Eile gelegt werde wie auf diejenigen die ſich
gerade im Widerſpruch mit den Abſichten der verbündeten Re
gierungen befinden Lasker machte hiergegen geltend manauf die Berathung der aus dem Hauſe Feibſt kommenden

nkräge nur L den Fall verzichtet daß das Material an
Regierungsvorlagen e i eingehe und rechtzeitig rorbereitet
werden kann Er ſagte u A

Noch fehlen die Geſetze über die Veränderungen des Tarifs über
das Staatspapiergeld Hört und das Alles wenn nicht aus Schuld
ſo doch aus Veranlaſſung der Regierung Wir wären genöthigt aus
Mangel an geeignetem Berathungsſtoff 5 Tage Ja zu machen
und da verdenkt man es uns wenn wir dieſe freie Zeit benutzen um
Anträge aus der Initiative des J erledigen Anträge in de
nen einmal von Rechten des Volkes die Rede ſehr gut nachdem
wir uns monatelang mit finanziellen Vorlagen beſchäftigt Es kann
für den Bundesrath nur vottheilhaft ſein die Meinung des Hauſes
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Der Bote für das Saalthah
Siebenter Jahrgang

alle a d Saale Donnerstag den 19 Ju

Fürſt Bismarck äußerte zunächſtdruck zurücklaſſen mußte
in ſehr gereiztem Tone

Es iſt mir nicht eingefallen den Reichstag des Mangels an Arbeit
ſamkeit anzuklagen oder behaupten zu wollen daß die Regierungsvorlagen überall rechtzeitig erſchienen wären Wenn auch manche her
hätten erſcheinen können namentlich das Militärgeſetz ſo iſt doch wenig
ſtens dieſes noch rechtzeitig erſchienen um behandelt werden zu können
das glaube ich wird mir doch nicht ſo beſtritten werden können und
wenn es mir beſtritten wird ſo möchte ich daß es mit rein ſachlichen
dieſe Frage berührenden Gründen geſchieht und nicht mit einer decla
matoriſchen Abſchweifung auf die Frage Oh Oh links Ob wir
bereit ſind Volksrechte zu discutiren oder nicht Das ſind Reden
aus vergangener Zeit Nein nein links die ich berechtigt bin de
elamatoriſche zu nennen Große Unruhe links Zum Volte gehören
wir alle ich habe auch Volksrechte darum verbitte ich mir den Na
men Volk zu monopoliſiren und mich davon auszuſchließen Murren
links Was die Sache ſelbſt anbelangt ſo habe ich mich nur darüber
beklagt daß ich durch den Glauben den ich den Mittheilungen ſchenkte

ie mir aus den Verhandlungen der Delegirten gemacht wurden dazu
veranlaßt geweſen bin Sr Majeſtät dem Kaiſer Dinge mitzutheilen
die ſich erfahrur gsmäßig nicht beſtätigt haben Es iſt bekannt daß
von Seiten der verbündeten Regierungen und namentlich von Seitendes kaiſerlichen Bundesfeldherrn ein ehe hoher Werth auf das Zu

ſtandekommen der Militärgeſetze noch in dieſer Sitzung gelegt wurde
und daß es nicht leicht war die maßgebenden Anſichten mit dem Ge
danken zu verſöhnen daß es in dieſer Si ung nicht mehr thunlich ſein
würde ohne den Reichstag in die peinliche Lage zu verſetzen wegen
Beſchlußunfähigkeit ſeine Sitzungen zu ſchließen Jch habe plädirt
daß es nicht im Intereſſe der verbündeten Regierungen wäre den
Reichstag in eine peinliche Lage zu bringen Zur Unterſtützung
meines Plädoyers habe ich geltend gemacht daß auch gewiſſe andere
geſetzgeberiſche Anträge die in den Kreiſen welche darüber zu ent
ſcheiden haben weniger anſprechen wahrſcheinlich bei dieſer Gelegen
heit auch nicht mehr zur Sprache kommen würden und ich muß hier
nur ſagen daß ich mich darin geirrt habe

Nachdem Abg Windthorſt Meppen ſich über die Heftig
keit in den Auslaſſungen des Reichskanzlers beklagt fuhr Fürſt
Bismarck fort

Es giebt vielleicht 100,000 Leute die ein direktes Jntereſſe an der
Preſſe und daran haben daß ſie ſo frei unabhängig und angenehm
wie möglich daſtehe aber ſehr viel mehr haben dies Intereſſe nicht
ſondern ſehen der freieren Entwickelung der Preſſe mit einer gewiſſen
Sorge entgegen und haben ein Recht darauf ihre Ueberzeugung inGeſepesvorſchlägen auszudrücken Die Anſichten ſtehen ſich da nicht

wie Tugend und Laſter gegenüber ſondern wie der Gegenſatz der
Schutzzöllner und Freihändler

Abg Duncker erklärt ſich dafür daß der Entwurf von
Windthorſt Berlin zurückgezogen und vem Nothpreßgeſetz der
Vorrang eingeräumt werde Auffallend iſt ihm die Gereiztheit
des Kanzlers im Gegenſatz zu ſeiner ſonſtigen Sicherheit und
der Ton den er angeſchlagen der mehr einer vergangenen Zeit
angehört als die Klaſſificirung der Preßfreiheit unter die Volks
rechte veraltet iſt Fürſt Bismarck erwidert er verdiene den
Vorwurf der Gereiztheit und Leidenſchaftlichkeit nicht er habe
hauptſächlich den gegen den Bundesrath gerichteten Vorwurf
wegen langſamen Arbeitens zurückzuweiſen Abg v Bennig
ſen erklärt ſich für Abſetzung beider auf die Preſſe bezüglichen
Vorlagen Abg Lasker führt aus daß er nicht entfernt zu
der gereizten Erklärung des Reichskanzlers Anlaß gegeben hat
mit dem er durchaus gleichberechtigt an der Geſetzgebung ar
beite Fürſt Bismarck erwidert

Der Herr Vorredner hat in einer rein ſachlichen Debatte eine zwie
ſpältige Stellung eine Unterſcheidung zwiſchen Regierung und Volk
zwiſchen Regierungsrechten und Volksrechten hervorgehoben Jch ſeheüber ſeinen Preßentwurf kennen zu lernen da e meinen Erkundi

gungen noch nicht zwei Dutzend Mitglieder des Hauſes ihm zuſtimmen
möchten da noch keine Partei gefunden die die Mitſchul
ben übernehmen will

Jm weiteren Verlaufe nahmen nun die Discuſſionen einen
höchſt unerquicklichen Character an der einen peinlichen Ein

an demſel

nicht ein warum die einen Geſetze gerade das Verdienſt haben ſolien
Volksrechte zu betreffen und die anderen nicht Die Andeutung für
ſich allein und ſeine ſpeziellen Beſtrebungen etwas Volkethümliches im
öffentlichen Eindrucke herzuſtellen iſt eine ſubverſive Tendenz die ich
allerdings von dem Herrn Abgeordneten von ſeiner bisherigen Theil
nahme an der Gründung und Befeſtigung des Reichs in keiner Weiſe
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erwartet habe und die mich allerdings ich kann ſagen verlegt
Meine Herren Ob der Preßgeſetzentwurf welcher jetzt der Berathung
des Bundesraths unterliegt im Reichstage nur auf 12 Sti i
rechnen hat das iſt einerlei Es giebt Situationen wo es für di n
Regierung gar nicht darauf ankommt einen beſtimmten Erfolg zu habenmaß welchem die Wähler ſich richten können Wenn wirklich gegen

den Entwurf wie er hier vorliegt alle Stimmen bis auf 12 oder
weniger geſtimmt hätten ſo würde man die einzelnen Paragraphen
geſtrichen haben Streichen Sie z B den S 20 daraus ſo werden
Sie vielleicht ſehen daß die 12 ſich ſehr mehren Jm nerrigengigube
ich enthält die Sache doch manches Annehmbare aber die Streichun
gen können allerdings noch ſo weit gehen daß ſie der Pzierung ung

enehm werden Heiterkeit Ich bin mir der Pflicht die verbündeten
Regierungen zu vertreten wohl bewußt und ich bin e in
reichend furchtſam und träge geweſen um trotz meinerGeſundheit davor ſurüczuſhreden Bravo Rechts

Das Haus entſcheidet ſich ſchließlich in Bezug auf die ge
ſchäftliche Behandlung der beiden Entwürfe derartig daß zue l
das von Windthorſt Meppen eingebrachte Nothpre a
und erſt nach deſſen eventueller Verwerfung der Commiſ i
entwurf zur Berathung kommen ſoll Thatſächlichaus dieſer Discuſſion Hervorzuheben daß der Reichs

den berüchtigten Paragraphen 20 der Vorlage fallen
hat Aber verſchiedene andere Paragraphen müſſen
im Bundesrath dieſes Schickſal erleiden ehe man auf den
Punkt kommen kann wo eine Vereinbarung möglich iſt h

Deutſcher Reichstag 54 Sitzung vom 17 Juni
Nach geſchäftlichen Mittheilungen tritt das Haus in die Tageserd

nung ein Fünfter Bericht der Reichsſchulden Commiſſion an den
Bundesrath und den Reichstag über die Verwaltung des Schulden
weſens des Norddeutſchen Bundes veperng wel des deutſchen Rei
ches im Jahre 1872 de haben die A Dr Frieden
thal und v Benda den Antrag geſtellt Der Reichstag wolle re
ßen den Herrn Reichskanzler aufzufordern Das Bedürfniß der Reichsſchulden Verwaltung zur Verznhing und Tilgung der en h
ſowie zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten e alljährlich in
einem und demſelben Kapital des Reichshaushalts Etats zur geſehß
lichen Feſtſtellung zu bringen und den wiederholten grinpern gen r
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preußiſchen Hauptverwaltung der Staatsſchulden daß es ihrihr mar Verwaltung der Reichsſchulden an einem den Vor

ſchriften des preußiſchen Geſetzes vom 24 Februar 1850 8 7 en
chenden und jene Koſten umfaſſenden Etat fehle Abhülfe zu

Dieſer Antrag vom Abg en vertheidigt wird auch von
descommiſſarius Geh Rath Michaelis als eine reine Zwedmäßig
lade n politiſche tung bezeichnet wird g3
n as ri aus daß mit dieſ Berichte briu Deſehe genworden tigt die dritte n des Geſetzentwurfs

treffend die Einführung des Geſetzes des Norddeutſchen Bundes über
die privatrechtliche Stellung der Erwerbs und Wirthſchafts
ſchaften vom 4 Juli 1868 im Königreich Baiern Ohne irgen
Wscuſſion wird der Entwurf genehmigt

Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite n
des GeſeſetzEntwurfes betreffend die Einführung der Verfaſſung
deutſchen Reiches in r en Der Abg Peterſen
tragt den 3 des S 6 zu ſtreichen Derſelbe lautet Für die Elſaß
Lothringer welche ſich für die franzöſiſche Nationalität erklärt z
aber nicht ausgewandert ſind ruht die Berechtigung zum Wählen und
ur Wählbarkeit ſo lange als ſie ihre Erklärung vor der zuſtändigKehorte nicht ausdrücklich zurückgenommen haben Der

nete Reichenſperger Olpe beantragt ſtatt des S 8 die folgenden
Paragraphen anzunehmen F 8 Die geſetzgebende Gewalt wird
ElſaßLothringen gemäß 3 des Geſetzes vom 9 Juni 1871 hinſicht
lich der der Reichs eſergebuns nicht unterliegenden Angelegenheitendurch den Bundesrat und den Reichstag ſo lange ausgeübt bis das

Recht der Mitwirkung bei der Geſetzgebung und Beſteuerung des Lan
des einer beſonderen Landesvertretung übertragen ſein wird F
Entwurf eines Landes Verfaſſungsgeſetzes wird dem Reichstags in der
nächſten ordentlichen Seſſion vorgelegt werden S 9 Nur in dem
Falle wenn die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit oder die
Beſeitigung eines ungewöhwlichen nen dringend erferdertſof mmelt iſt Verordnungen ld

Vom Altar in den Krieg
FyLothringiſche Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

Ganz recht, meinte der Andere er iſt doch unſer Vaterund darf ſeine Söhne nicht Noth leiden laſſen

Aber ich muß Euch nun ernſtlich erklären, hob der Aeltere
wieder an daß Jhr Euch einrichten müßt Ich gehe nicht
St über 500 Francs per Monat für Jeden darnach richtet

u 4
500 Francs riefen Beide entſetzt aus einem Munde

Was ſell man mit ſolcher Lappalie anfangen jetzt wo gerade
Alles theurer wird

Denkt an die Zukunft es geht nicht anders mahnte der
Erſtere ſtrengWas biſt mir die Zukunft wenn die Gegenwart fordert

Jch muß heut 2000 Francs zahlen ich verlor eine Wette

38

Jch 3000 meine Louiſon verlangt ſie endlich ſie hat d
mein Verſprechen rief der Jüngſte

Jhr ſeid wahnſinnig der Aeltere in hellem Zorne
guf Jch bin der Verwalter der Maſſe Jhr habt meinen
Willen gehört ich gebe nicht mehr ges er entſchieden

Du Verwalter unſerer Maſſe Wer hat Dich eingeſetzt
begehrte der Zweite auf

Sagſt Du uns denn was Du verbrauchſt mit Deinem
Bonquet de Recueil He
ſeit dem 8 Auguſt die 50,000 Francs geblieben Ich bekam
nur 12,000 davon

Jch auch nicht mehr rief der Zweite Das ſind 24,000
fehlen 26,009 ganz allein für Deine Rechnung Gieb uns

Dieſe Rechnung ließ an Klarheit nichts zu wünſchen übrigs Hauſes ſtockte anfangs in Verxlegenheit

Jch habe das J en das koſtet immer
a
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witzelte der Jüngſte Wo ſind d

beſtanden ſie auf

Du wirſt Du kannſt ihm nichts geben begehrten Beide
wie zwei junge Löwen auf die ihre Beute bewachen Wir ſind
nicht ſchuld an dieſen Affairen ſondern die Verhältniſſe

Das verbietet ſich von ſelber ich kann nicht entgegnete
auch der Aeltere

Eine Schuld nur rathe ich Dir ihm zurückzugeben ſeine
Frau lachte häßlich der Jüngſte Denn ich kenne Deine
Verpflichtung

Der Aeltere antwortete darauf nicht der zweite ließ ihm
auch keine Zeit denn er ſagte vorwurfsvoll

Und wie verfährſt Du als genereuſer Hauptmann in Deinem
Arrondiſſement da iſt es freilich angenehm mit Geld um ſich
werfen zu können

Schweig mir davon fuhr der Hauptmann unwillig und
mit finſterer Miene auf

Da der ältere ſich entſchieden weigerte wurden die Vorwürfe
und Entgegnungen immer bitterer wenn nicht der Zweite einen

See e gefunden hätteWir haben noch Ausſtände ich könnte meine Wette von
2000 Francs mit Ausſtänden bezahlen

Ausſtände genug aber noch weit mehr Verpflichtungen
agegen

Was thut das Die letzteren braucht man nicht zu be
zahlen aber die Ausſtände kann man cediren

i ich V e r de n dort wirdä mit ſolchen Poſten gehandelt ſichere Auswärtige gelten5 o Farce 50 60 9 ſie ige s
Mit Pariſer Ausſtänden geht das nicht warf herriſch

d bef dazwiſchen unſer Ruf des Hauſes wäre ſofort ganz
ahinJch weiß wir haben maſſenhaft Wechſel mit der Unter

ſchrift Theurings in unſerem Portefeuille begann der Zweite
der Name iſt gut gieb Jedem von uns 18,000 Francs auf
Theuring ſo laſſen wir Dich 14 Tage zufrieden

Girart ſtöhnte und er allein die jungen Wölfe ließen
nicht los wieder mußte er die ſchneidendſten Vorw rfe über
ſeine ſtärkeren Ausgaben hören und gewiſſermaßen aus Grün
den des Gleichgewichts für ihre Kaſſe aus der der ältere
Girard den Unterhalt für die Frau Theurings genommen

euring ſche Guthaben und endlich wurde

e
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können inſofern der Reichstag nicht ve
v

die Mappe hervorgeholt worauf die Beiden mit ihrer Beute

fröhlich von dannen e hEs war mit dem Eintritt der r in den vel
verhältniſſen ein ganz eigenthümlicher Zuſtand geſchaffen wo
den Mit dem vom Corps legislatit beſchloſſenen Geſetz der
Wechſelſtundung wurde das ganze ſo viel verzweigte el
älteren Verpflichtungen Forderungen und Zahlungen p e
durchgeſchnitten Der Schuldner lachte dem Gläubiger in
Geſicht und Jeder mußte ein neues Geſchäft unmittelbar auf
Baar gegen Baar anfangen Was ſomit jede Betriebskaſſ
geſchickt in dem Moment dieſer Kriſe de e ars konnt
W war Geld alles Andere wurde zur leeren Zahl auf dem

apierLheuring hatte nun gerade ganz aus denſelben ndet

um ſich Baarmittel zu verſchaffen eine Portion von über
100,000 Francs Wechſel beim Ausbruch des Krieges bei dem

auſe Girard eingeſchickt damit dieſes ſie bei der Bank vondenen d en re n gende Schlacht
Mit dem ſo ag au ag folgenden enverluzwiſchen dem 6 bis 16 Auguſt le die Bank ſelbſt da

Geſchäft und das Haus Girard vbehielt die Th ſche
Accepte in ſeinem Portefeuille Auf dieſe nun hatten es di
Söhne des Hauſes abgeſehen Was that es wenn ſie
dieſelben nur mit 30 pCt verwertheten Sie bekamen do

a Geld r r m Paar n r pariſer
enten welche t dieſem en Theuringein bekannter Mann der ausgiebig alt Grundbeſitz beſaß

und jedenfalls zahlungsfähig blieb gleichviel was aus dem
Kriege würde

Der ältere Girard war aber wenig wie es en von
Affgire erbaut er ſtützte ſein Haupt nachdenklich Die L
ſeines Hauſes wenn man noch von Wer ine onnte

a befat
awen

auch verzweifelt genug Von Schit
man füglich hier nicht mehr reden das n hen
vorher nicht zu feſt geweſen denn die en i
Ausbruch des Krieges noch auf den Jwi
ſtationen des Reichwerdens wo die Spekulationsgeſchäf

Operationen fich ebenſo gewagt

bürgerlich betrachtet am äußerſten erlaudes ſiebenten Gebets und geſchä z



im des Bundesraths

beſtimmen chs
en geltenden ehe ue Angelegenheiten beziehen hen

2 des die Vereinigung von ElſaßLothringen mit dem
e betreffenden u vom 9 Juni 1871 die S

e erforder iſt Auf Grund dieſer
Verordnungen ſind dem Reichstage bei deſſ

mmentritt zur Genehmigung vorzulegen
ſobald dieſe Genehmigung verſagt wird Die F 5

werden ohne r Jn S 6 empfiehlt Abg v Ber
uth im Abſatz 1 e am 1 ar 1874 re DerAbſatz würde dann heißen Das Wahlgeſetz für den deutſchen Reichs
ag vom 31 Mai 1869 tritt in der anliegenden dem Geſetze vom

16 April 1871 entſprechenden Faſſung in ElſaßLothringen in Kraſt
III

das Haus
Feterſen

n

ſaß Lot

nt gleichwohl
das Alinea 3 faſt einſtimmig und genehmigt den ſo mo

di 6 7 wird ohne Weiteres genehmigt Von den zu 88
geſtellten Amendements wird dasjenige des Abg Reichenſperger Olpe
nach ausführlichſter c Seitens des Antragſtellers abgelehnt

ebenſo dasjenige des b Dr Windthorſt Meppen welches dahin
Fixt daß nicht bis zu anderweiter geſetzlicher Regelung ſondern nur
bis zum I Januar 1874 der Kaiſer unter Zuſtimmung des Bundesrath während der Reichstag nicht verſammelt iſt Verordnungen mit

et z g Kraft erlaſſen kann dasjenige endlich des Abg Kryger
leben wird von demſelben

l

S chickſal erreicht und es gelangtder der Regierungsvorlage unverändert zur Annahme

Uhr

Das Ge
die Tagesordnung erledigt Schluß der Sitzun4 Uh ächſte Sitzung poee J ühr Tagesordnung Jnterpel

n Harkort Geſetz wegen Einführung der Reichsverfaſſung in Elſaß
Lothringen mehrere GeſehEntwürfe Petionsbericht Preßgeſetz u ſ w

e n 17 Juni Die Discuſſionen in der geſtrigen
Sitzung des Reichstages gelegentlich der vorliegenden Preßge
fetzentwürfe haben ihren übeln Eindruck natürlich über die
Schranken des Hauſes hinaus fühlbar gemacht Einige viel
leicht etwas unvorſichtig gewählte Ausdrücke des Abg Lasker
wurden vom Fürſten Bismarck in heftiger und hitziger Weiſe
und mit einer Polemik erwidert die lebhaft an die Conflicts

zeit erinnert Das Haus erhielt erſt im Laufe der in gereiztem
Tone gehaltenen Auseinanderſetzung von der Sachlage dem
in den Delegationen der Fractionen und dem Reichs
kanzler herrſchenden Mißverſtändniſſe bezüglich der Reihen
folge der zu behandelnden Vorlagen Kenntniß Das Preß

gefetz war als Lückenbüßer auf der Tagesordnung erſchienen
obgleich wohl ſchwerlich Jemand im Hauſe einen Erfolg von
dieſer Berathung erwartete Wer aber noch einige Hoffnung

hegte dem iſt ſie durch die Verhandlung wenn man ſie ſo
nennen kann gewiß vernichtet worden Auch abgeſehen von
Bemerkungen daß man durch die eigenmächtige Jnhandnahme
des Preßgeſetzes ſeitens des Reichstages doch einigermaßen
empfindlich berührt ſei, war die Summe der die Preſſe bezüg
lichen Auslaſſungen h Ablehnnng des Windthorſt ſchen
Nothpreßgeſetzes und unweſentlich eingeſchränkte Parteinahme
für den preußiſchen Regierungsentwurf das Letztere ſehr na

kürlich da der Entwurf ja die Bismarck ſche Unterſchrift und
keine andere trägt Wir haben keine Hoffnung mehr, ſagt

die Nat daß zur Verbeſſerung der Lage der Preſſe jetzt
irgend etwas geſchehen wird denn der Geiſt welcher den jetzi

e reine der preußiſchen Regierung eingegeben
ſteht in ſchroffſtem und prinzipiellktem Gegenſatz zu demjeni
gen welcher nach unſerer Auffaſſung ein Preßgeſetz beherrſchen
Joll Der Entwurf entwickelt nur Gedanken welche in Preußen
langſt Hrrrſchenv geweſen ſind bis in ſeine letzten Conſe

quenzen und will dieſe auf ganz Deutſchland übertragen
deshalb weil wir hier einen alten nur ſtärker gewordenen

Freund vor uns haben glauben wir mit dem Entwurf recht
e t Beſcheid zu wiſſen Die preußiſche Vorlage ſieht die Preſſe

einfach als eine Waffe an welche in einem kriegeriſchen
Kampfe gebraucht wird Dieſe Waffe hat man in ſeinem

eigenen Intereſſe ſo gut als möglich zu verwenden und aus
en und wer gegneriſch auftritt dem windet man ſie aus

der Hand oder macht ſie ihm ſtumpf beides ſo viel als es
irgend angeht
e Ueber das Befinden des Kaiſers lauten jetzt alle

e rn wieder erheblich beſſer und nahezu befriedigend
Der Monarch hat eine Woche lang von Regierungsgeſchaften
emhye i fern gehalten dieſelben jetzt aber wieder auf und

Beſuche angenommen Einladungen nach Babelsberg ergehen
laſſen und wie man hört ſelbſt eine Deputation von katholi

ſchen Unterthanen ſchon empfangen welche die erwähnte Adreſſe
Sr Maj zu überreichen beabſichtigte Der Kaiſer wird zu

ſeiner rn noch etwa acht Tage bei Potsdam bleiben
in Darmſtadt durch den Kronprinzen und in Karlsruhe durch

die Kaiſerin und den letzten vertreten werden Die Kaiſerin
e e allein nach Wien reiſen der Kaiſer aber ſich ſo

nach Ems begeben daß er dort noch zwei Tage mit dem Kaiſer
lexander zuſammen ſein wird dann folgt der Aufenthalt in

Gaſtein und vielleicht ein kurzer Beſuch am öſterreichiſchen
Hofe in Wien und Ofen Peſth

Der Schleſ Pr wird von Berlin berichtet daß die
WVerklobungen der beiden älteſten Töchter des Prinzen Frie
drich Carl noch in dieſem Jahre erwarten ſeien Als zu
künftige Gatten der Prinzeſſinnen Maria und Eliſabeth werden

ronfolger rin ilhelm von Württemberg und der
Be von Mecklenburg Strelitz genannt Dieſe
Wahl fügt der Correſpondent dieſer Nachricht hinzu läßt in
politiſcher eſehung hinſichtlich der Jahre u ſ w nichts zu

wünſchen übrig Was die Prinzeſſin Maria und den jungen
württembergiſchen Prinzen und preußiſchen GardeHüſaren

Rittmeiſter betrifft ſo kann Jeder der Hoffeſte und Opern
bälle s bei dieſem Paare auch gegenſeitige und mehr

Neigung conſtatiren
Wie die N Pr hört iſt die Nachricht des Dtſch

Wochbl wonach der Geh Rath Wagener ſein Penſioni
runzs Geſuch eingereicht haben ſoll verfrüht doch ſoll ſein
udheitszuſtand der Art ſein daß die Einreichüng eines

ſolchen Geſuchs demnächſt zu erwarten ſteht
Die SpecialUnterſuchungscommiſſion für die preußiſche

Eiſenbahnverwaltün d ihre Arbeiten nunmehr definitiv ab
ſchloſ der Bericht welcher jetzt endgiltig feſtgeſtellt iſt
l t gen Freitag durch den Vorſitzenden Oberpräfident
ünther dem Kaiſer perſönlich überreicht werden

Dem Vernehmen nach ſchreibt man der M aus
erlin hat die preußiſche Regierung bei der Berathung des
reßgeſetzes im el des Bundesraths Abände
ngsanträge geſtellt welche die Beſtimmungen des Entwurfes

der

u

ſchickten Bankhalter am Pharaotiſch Dieſe Lage war weſent
von derjenigen alter Häuſer die längſt fundirtje Stöße wehl al während derſelbe

toßwind ſonſt Alles umwarf und zerkrünimerte So ſtand s

zelmä zigen eſchafte wieder aufgenommen erden ſollten

n tet t t z Gortſ folgt

g

äch t
ſen

Sie treten auch Referendarien die über 18 Monate im Juſtizdienſte

ar Herzo u dieſes Amendement für unbedenklich miſſionen geſchickt werden
en Antrag ab ſtreicht nach dem Antrage monatlich erhalten

e e e ne e 4 e

Die Nordd A ſchreibt Die in der Preſſe vielfach

verbreitete der d Botſchafter in Paris
egenheit des Reg wechſels in Frank

reich den neuen Machthabern ein gewiſſes Empreſſement ent
er habe ſind wir in der Lage auf das Beſtimmete Abrede zu ſtellen

Nach einer Verfügung des Juſtizminiſters ſollen nunmehr

n mit Rückſicht auf den immer empfindlicher werden
den Mangel an Richtern und Aſſeſſoren zur Vertretung von
Richtern verwandt und zu dieſem Zwecke ſogar an andere Ge
richte als an denen ſie beſchäftigt ſind kommittirt werden
können Referendarien die ſolchergeſtalt auf auswärtige Com

ſollen von nun an 40 Thlr Diäten

Jn re iſt der Befehl eingetroffen mit der Ent
feſtigung der Stadt ſofort zu beginnen

Eine erſte Beſchlußfaſſung oder doch eine erſte Plenar
herathung über den Dr Sydow fchen Proceß ſoll der
Proteſt KirchenZtg zufolge auf Grund der beiden Refe

rate im Schooße des Oberkirchenraths dieſer Tage erfolgen
Sogar die letzte Entſcheidung des Oberkirchenraths in jenem
Proceß ſoll nach den Mittheilungen auswärtiger Blätter unmittel
bar vor der Thür ſtehen

Von Seiten des Oberpräſidenten der Provinz Weſtfalen
ſind jüngſt an den Biſchof Martin von Paderborn neue
Fragen geſtellt worden und zwar in Betreff des Prieſterſemi
nars des theologiſchen Convictes und des Knabenſeminars
Die Germ fügt dieſer Nachricht hinzu Auf die Antwort
braucht man nicht geſpannt zu ſein

Darmſtadt 17 Juni Zur heutigen Feier des 25jährigen
Regierungsjubiläums des Großherzogs ſind der
Kronprinz des deutſchen Reichs und von Preußen der Erz
hrrzog Ludwig Victor von Oeſterreich der Prinz Luitpold von
Bayern und der Prinz Herrmann von Weimar hier einge
troffen Der Kaiſer von Rußland wird heute Nachmittag er
wartet Der Großherzog n heute Deputationen der
Städte der Standesherren beider Kammern ſowie eine De
putation der Stadt Aſchaffenburg welche ihre Glückwünſche
überbrachten Um 11 Uhr findet große Parade ſtatt Die
Stadt iſt feſtlich geſchmückt

Conſtanz 14 Juni Die Kaiſerin Eugenie mit dem
Prinzen Louis Napoleon iſt heute mit dem gewöhnlichen Zuge
um 10 Uhr 45 Minuten hier angekommen und mit einem
Geſolge von 3 Damen und 3 Herren in 2 offenen Wagen nach
Arenenberg gefahren Die Kaiſerin war ſo dicht verſchleiert
daß man ihre Züge nicht erkennen konnte Der Prinz iſt
ein ſchlanker junger Mann geworden der das ſchwächliche
Ausſehen von früher faſt ganz verloren hat Die große Naſe
erinnert ſehr an ſeinen Vater wie ihm überhaupt eine unver
kennbare Aehnlichkeit mit Napoleon III nicht abzuſprechen ſein
wird Das waſſerblaue Auge blickte ziemlich matt und aus
druckslos was aber von der Ermüdung der Reiſe herrühren
konnte und keinen Schluß zuläßt Das Publikum begrüßte die

von der Begeiſterung die ihnen in England begegnete konnte
natürlich hier keine Rede ſein

Straßburg 17 Juni Geſtern Abend hat hier eine
Wahlverſammlung ſtattgefunden an der etwa 500 ein
heimiſche Wähler theilnahmen Einzelne Redner vorzüglich
Advokat Schneegans und Gemeinderath Eißen jun ſprachen
ſich für vie Wahlen in gemäßigtem Sinne aus wogegen ſich
die Majorität unter Führung des Seidenhändlers Carre für
die Wahlen von Deputirten der extremen Partei entſchied und
beſchloß für den Bezirkstag Lauth Weyer Gogel und Haber
als Candidaten Straßburgs aufzuſtellen Die zahlreich ver
tretene ultramontane Partei verhielt ſich ſchweigend und ab
wartend

Schweiz
Nachdem der große Rath des Cantons Genf die Reorgani

ſation des katholiſchen Cultus vorgenommen beſchäfrigt er ſichgegenwärtig mit der des proteſtantiſchen oder beſſer gagt mit

der Reorganiſation der proteſtantiſchen Nationalkirche Wenn
der Große Rath den von der Commiſſion ausgearbeiteten Ent
wurf welcher große Abweichungen von den ne Be
ſtimmungen enthält annimmt welchem Beiſpiele das Volk
dann jedenfalls folgen wird wird die proteſtantiſche National
kirche in Genf auf dem Wege des liberalen Proteſtantismus
einen bedeutenden Schritt vorwärts gethan haben Neben der
freiſinnigen katholiſchen Bewegung welche ſich in Genf in ſoüberraſchender Weiſe kundgiebt ſt dies für dieſen Canton ge
wißer Maßen eine moraliſche Nothwendigkeit

Von den an der züricher Univerſität ſtudirenden Damen aus Ruß
land werden wie die Schw Grenzp mittheilt nur zwei dem Ge
bote des großmächtigen Czaren nicht folgen die anderen aber etwa
hundert die Hochſchule verlaſſen Doch ſind auch dieſe nicht
geſonnen nach Rußland zurückzukehren ſondern nur auf andere Uni
verſitäten zu gehen Paris Piſa 2c Jene zwei Damen welche allein
urückbleiben ſind aus Beſſarabien Sie ſind reich und nicht auf Anſeliun durch die ruſſiſche Regierung im Lehr Erziehungs oder Me

dicinalfach angewieſen

Großbritannien
Aus Zanzibar kommt die erfreuliche Nachricht daß der

dortige Sultan den engliſchen Forderungen nachgegeben hat
und daß am 5 Juni der Sclavenmarkt daſelbſt geſchloſſen
worden iſt Welcher Art die Argumente geweſen ſind die den
ſtörriſchen Sultan ſchließlich überzeugt haben iſt bekannt Ad
miral Cumming war im Anzuge und hätte mit ſich nicht
ſpaßen laſſen Ueber den noch immer im Großen und auch
von engliſchen Unterthanen noch betriebenen Sclavenhandel
wird man bald Näheres hören da Sir Bartle Frere wieder
zurückgekehrt iſt Die Regierung ſcheint entſchloſſen zu ſein
mit fremden Mächten über die Frage in Unterhandlungen zu
treten Wie verlautet hat der engliſche Geſandte in Rom dem
italieniſchen Miniſterium ein Memorandum überreicht um die
Aufmerkſamkeit Jtaliens auf den Handel im Allgemeinen be

re aber auf den Sclavenhandel an der Oſtküſte Afrikas
u richten

Jn dem londoner Schachklubs finden gegewärtig Schachtourniere
ſtatt bei welchem die berliner Schachſpieler Zuckertort und Löwenthal
die Helden des Tages ſind Der Erſtere unternahm es an einem dieſer
Abende mit zehn Schachſpielern gleichzeitig zu ſpielen ohne auf dieSchachbretter auch nur hinzuſehen Rag vier Stunden hatte Herr

uckertort zwei Partien gewonnen und die anderen acht wurden zur
ortſetzung auf einen andern Abend verſchoben Herr Löwenthal zog
rz vorher gegen 20 verſchiedene Spieler zugleich gewann 13 Partien

verlor eine und ſechs blieben unentſchieden
Der abgebrannte Alexander Palaſt in London ſoll wieder aufge

baut werden Es verdient als intereſſant bemerkt zu werden daß nach
Angaben glaubwürdiger Beamten es außerordentlich hielt die
anweſenden Beſucher zu überreden das brennende Gebäude zu ver
r da dos Feuer eine Art bezaubernde Wirkung auf dieſe ausübte
un

e

a a

Thiers n der Discuſſion bAal o t

von ihrer einſtigen Höhe Geſtürzten durch Abnehmen der Hüte F

in Wer Anzahl e waren Sodann wurde zur

n x ne e e e en en e ne e u8 t ttrifft welche morgen oder übermorgen in der N
ſammlung verhandelt werden wird e nimmt man an de

ligen Wtbe ſobald et

heil der Frage in den f d tritt Es un
terliegt keinem Zweifel daß ein Theil der Rechten noch an
dere Verfolgungen ins Werk ſetzen will und wiederum ein
kleinerer Theil dieſer Koterie hat ſogar die Abſicht über die
Regierungshandlungen Thier s die Unterſuchung zu eröffnen
Dieſe blinden Eiferer wagen nur nicht jetzt ſchon offen damit
hervorzutreten ſie rechnen aber darauf in der Verfolgung
Rance s eine Handhabe zu finden um ihrem Begehren näherzu kommen Jſt das ein Zeugniß für ein geſundes politiſches
Leben gewährt ein ſolches Treiben irgend welches Vertrauen
in die Gegenwart irgend welchen Troſt für die Zukunft
Heute geſtürzt morgen gerichtet und verurtheilt wenn das
wie es ſcheint zur herrſchenden Praxis werden ſoll was fehlt
dann noch zum Anfange des Endes Auch die Abſetzung Ram
ports des Generalpoſtdirektors iſt ein trauriges Zeichen der
Zeit Jſt Ramport entfernt dann iſt es auch mit dem Brief
geheimniß vorbei dann hat man wieder ein ſchwarzes Ca
binet, ohne welches nun einmal der Herzog von Broglie die
moraliſche Ordnung nicht aufrecht erhalten zu können ver

meint Als ob die Verletzung des Briefgeheimniſſes nicht das
ſprechendſte Zeugniß wäre für den Mangel jeglicher Moraleiner Regierung für ihre Schwäche und eaſur daß das
Staatsweſen faul ſein müſſe bis ins innerſte Mark

Es beſtätigt ſich jetzt daß Lanfrey in Bern auf ſeinem
Poſten bleibt und auch über die Abberufung Fourniers iſt
alles wieder ſtill Darnach könnte es ſcheinen als ob man im
Miniſterium eingeſehen hätte daß es mit der äußeren Politik
zu Kunſt der clericalen Intereſſen doch nicht ſo gehen will

Graf Arnim iſt geſtern Abend abgereiſt Apponyi und
Nigra haben heute dem Präſidenten ihre Beglaubigungsſchrei
ben überreicht Vollier der Bevollmächtigte beim deutſchen
Hauptquartier wird morgen in Paris erwartet

Celegentlich der Diskuſſion über die Oſtbahn lobte Magne
das Abkommen Thiers mit der Bank nach welchem eine jähr
liche Tilgung von 200 Mill ſtattfinden ſoll

Die Nachricht daß die Räumung Belforts am 25 begin
nen werde iſt unwahr

Ter ultramontane Univers enthält einen Aufſatz von einem Abbé
Hoffmann in welchem dieſer ſich nachzuweiſen bemüht daß die Erſchei
nungen im Elſaß in die Wunder zweiter Claſſe gehören das ſind ſolche
welche von Engeln oder Teufeln und nicht von Gott ſelbſt ausgehen
Aber welcher Gattung von Geiſtern ob den guten oder den böſen dieelſaſſer Erſcheinungen zuzuſchreiben darüber hat der gelehrte Verfaſſer

nicht ins Klare kommen können dieſe Frage bleibt zum
armen z mithin noch unentſchieden

Die Arbeiten an der Vendomeſäule welche die Regierung um jeden
Preis wieder aufgerichtet ſehen will ſind im vollem Gange doch dürfte
noch mindeſtens ein halbes Jahr vergehen bis ſie fertig ſind und die
Götter wiſſen was bis dahin in Frankreich geſchehen kann Vielleicht
thut man gut den Vorſchlag g beherzigen den der ſeit Jahren in

Paris gar Vertreter der Reichsbahnen jüngſt in einer deutſchen
Geſellſchaft gemacht hat Der geiſtreiche Mann meinte man ſolle die
Säule unten mit einem Charnier verſehen wie den Schornſtein eines

lußdampfſchiffes das niedrige Brücken zu paſſiren hat ſobald man
einer Revolution naht wird dann die Säule einfach umgelegt und bei
eintretendem Rückſchlag wieder aufgerichtet Das wäre jedenfalls
billiger als ſie von Zeit zu Zeit zerſtören und neu wiederherſtellen zu
müſſen

Jtalien
Auf die am 13 d überreichte Adreſſe der Ordensgenerale

erwiderte der Papſt er theile ihre Beſchwerden über die trau
rige Lage der religiöſen Körperſchaften zwei Betrachtungen ge
währten ihm indeß Erleichterung daß von Gott geliebte See
len die Trübſal erproben müſſen und daß überall das Gebet
wieder in Aufſchwung komme Wiederholter Tadel ſeitens der
Kirche gegen die Urheber ſolcher Thaten werde gleichfalls eine
mächtige Waffe ſein deren Gott zur Vernichtung ver Feinde
der Kirche ſich bedienen werde

Der Daily News wird aus Rom unter m 13 geſchrieben
Der Papſt iſt nun völlig wiederhergeſtellt und es wird beab

ſichtigt ſeine Geneſung durch Dankgottesdienſte in der Kirche
zu feiern Der Reiſe der Exkönigin Jſabella nach Rom lie
gen angeblich religiöſe Zwecke zu Grunde In Wirklichkeit
bezweckt die Exkönigin wie man glaubt mit dem Papſt über
die Lage Spaniens und die projectirte Zaſion der Bourbonen
zu conferiren

Rußland
Der petersburger RegierungsAnzeiger leugnet daß zwi

ſchen Rußland und Deutſchland Verhandlungen bezüglich eines
neuen Handelsvertrages geführt werden n einer
Sitzung des Reichstages in Berlin hat der deutſche Reichs
kanzler wie die Telegramme der ruſſiſchen Blätter gemeldet
haben bezüglich dieſer Verhandlungen geäußert daß ſie ſehr
langſam vorrücken da Rußland mit dieſem Vertrage auch
Fragen über die Zollabgaben verbinde Dem entgegen meldet
jetzt das ruſſiſche Regierungsblatt daß in Petersburg Fragen
wegen Zollabgaben nie berührt worden weder in den Unter
handlungen noch in den Verträgen mit auswärtigen n

eidweſen der

Halle den 18 Juni
Schwurgericht Verhandlung Montag den 16 Juni

Die zweite diesfährige SchwurgerichtsPeriode wurde heute unter
dem Vorſitze des KreisgerichtsDirectors Thilo aus S eröffnet
Als Beiſitzer fungirten die e r r Boſſe und Bertram
und die Kreisrichter Holtze und Metſch Die mat rn aft
war durch den Staats Anwalt Starke vertreten Als Gerichts
ſchreiber amtirte der Gerichts Actuar Albertus Zunächſt erfolgte
er Vortrag der Dispenſations und Urlaubsgeſuche welche ginn

Adundes Schwurgerichts geſchritten und als Mitglieder ausgelooſt Berthold

Zimmermeiſter in Bitterfeld Krabs Rittergutspächter in Koeckern
Dominik Fabrikant in Roßla Eichler Cigarrenfabrikant in

Delitzſch Lorleberg OeconomieAmtmann in Eisleben Fifcher
Buchhalter in Salzmünde Dr Tauſch practiſcher Arzt hier
Mennicke Oeconom in Löbejün Becker Kaufmann in Eisleben

Weber Factor in Lebendorf Pfaff Rittergutspächter in
Roitzſch de e ch Gutsbeſitzer in Landsberg

Die erſte Verhandlung betraf das Verbrechen des Bandendiebſtahls
nach mehrfacher Vorausbeſtrafung wegen Diebſtahls Als Angeklagte
erſchienen die verwittwete Arbeiter Gerhardt Henriette Wilhelmine

Veh D und die verehelichte Maurer Graf Amalie geb Schilde
eide zu Delitzſch von denen erſtere wegen Diebſtahl mehrfach mit

u und Gefängniß die letztere wer Kindermordes mit 7 Jahren
uchthaus außerdem mehrfach wegen Diehſtahls mit Senat be

traft iſt Beide waren geſtöndig Sie
marktes zu Delitzſch am 28 Februar und J
aus verſchiedenen Verkaufsbuden 14 Ellen grobes Handtuchzeug 2 Stück

karrirtes Zeug und 37 Ellen n re am erſten Tage 8
Ellen blaue Leinewand und 16 Ellen feines Handtuchzeug am zweiten
Tage geſtohlen und zwar in der Art daß die Graf mit ihrem Pflege
kinde im Mantel mit den Verkäufern in gen trat renb

aben währen
ärz 1873 e tlich

die Gerhardt hinter ihrem Rücken die Waaren wegnahm Nach Vol
lendung jedes einzelnen en ken zegen ſie ſich nach der Graf ſchen

e zum Bleiben zwang

Frankreich
Paris 16 Juni die Ranc ſche Angelegenheit be

Wohnung zurück und t m zweiten Tage hatte ſich jedochVerdacht auf z gelenkt es wurde Hausſuchung in ren ohnüngen

abgehalten und der größte Theil der geſtohlenen Sachen noch vorgefunden Die Wittwe Gerhardt räume auch ein mit der h
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es iſt nun bald Markt wir wollen

ehen ob wir uns etwas h nen dann ſeien ſie am
re e e und zwar auf dem Markte undätten ihre Operationen zunächſt bei einem Verkäufer der taub geweſen

egonnen Der Staats Anwalt erachtete dieſe Geſtändniſſe für erſEbpfend gleicher Anſicht war der Vertheidiger der Gerhardt Apella

lonsgerichtsReferendarius henen ren Sein d
theidigers der Graf ApellationsgerichtsReferendarius Tolkiemit das
Vorhandenſein des schen atbeſtandes in dem Geſtändniſſe ver
nichtet wurde Es wurde P b unter Aen Geſchworenen
verhandelt dem Antrage auf Annahme mildernde Umſtände für beide
Angeklagte trat der Stanis Anwalt aber entgegen

Rachdem der Präſident die Verhandlung reſümirt hatte zogen ſich
die Geſchworenen zur Berathung zurück Jhr Vedict entſprach durch
gehends den r des Staats Anwalts und zwar unter Ver
neinung mildernder U

ede 4 Jahr Zuchthaus Verluſt der Ehrenrechte und Stellung unter
olizeiaufſicht Der Gerichtshof verhängte über die Gerhardt 5 Jahr

über die Graf 3 Jahr Zuchthaus und die betreffenden Ehrenſtrafen
Die zweite Verhandlung betraf das Verbrechen der Vornahme un

ger Handlungen mit einem Kinde unter 14 Jahr und zwar mit
ewalt Als Angeklagter erſchien der Fuhrmann Friedrich Ernſt

Gottfried Kühne zu Mucrena Es wurde unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit verhandelt und Kühne äußerem Vernehmen nach zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Schwurgericht Verhandlungen
Vormittags

1 Wilhelm Ferdinand Schlegelmilch Handelsmann aus Groß
Monra Betrug im Rückfalle 2 Auguſt Mützelfeld Vorarbeiter
und Schachtmeiſter in Camburg Friedrich Kühn e Handarbeiter in
Mögzlich L verübter ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle
2 Chriſtian Carl Ede Arbeiter aus Oſterode einfacher und ſchwerer

iebſtahl im Rückfalle

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 30 Minuten
Wind NordOſt Barometer 27 II 87 Feuchtigkeitsgehalt
der Luſt 532 Thermometer 19, 6 Der Himmel theil
weiſe bedeckt

Aus Bayreuth kommt die Nachricht daß in Folge des andauern
den Regens der niedrig Theil der Stad Wieſen c unter
Waſſer geſetzt ſind und der Main noch im Steigen begriffen iſt Aehn
liches wird von der Rednitz gemeldet wo das Rednitzthal theilweiſe
unter Waſſer ſteht und ein großer Theil der im üppigſten Grün pran

nen r eine reiche Ernte verſprechenden Grundwieſen total ver
nichtet iſt

zu Donnerstag den 19 Juni
Uhr

Provinzial Nachrichten
Bernburg 16 Juni Sämmtliche Lehrer in Anhalt haben

eine 15prozentige Zulage erhalten die vom 1 Jan c nachgezahltwird Das Mknimalgehalt der re Lehrer iſt auf 300 Thaler

das der ländlichen auf 250 Thaler normirt

Harzgerode 15 Juni Jn der vergangenen Woche machten
die Studirenden der clausthaler Bergakademie einen Harzausflug un
ter ihnen auch der Bergexpectqnt v Kräwel Sie gelangten eines
Abends gegen 7 Uhr an einen ſchönen Ausſichtspunkt bei Thale

Dieſer iſt von der etwas höher gegenüber
rappe durch eine Schlucht getrennt Herr v Kräwel

Beg Herren bis kurz an die Schlucht
ran und fiel jedenfalls vom Schwindel überfallen zum größten
chrecken ſeiner Genoſſen herab und war den Blicken vollſtändig ver

ſchwunden In dieſer für die Anweſenden ſo ſchrecklichen Situation
eilten Alle bis auf den Amerikaner Herrn W Tatham nach der eine
Stunde entfernten Blechhütte wo denn auch ſofort der Hüttendirektor
zwölf der geübteſten Bergkletterer mit Leitern und Seilen verſehen
nach der Unglücksſtätte ſandte und kurz darauf in Begleitung eines
Arztes ſelbſt erſchien Wie groß war aber ihr Schrecken als auch
Herr Tatham vermißt wurde Jedoch ſollte dieſe beunruhigende Un

re nicht lange obwalten denn nach kurzer Zeit hörten ſie des
eſagten Herrn Stimme heraufſchallen daß der Verunglückte nach

einem Sturze von über 250 Fuß noch lebe und warme Kleidungs
e vorläufig ſehr nöthig habe Auf welche Weiſe der ſo d
chreiende den Unglücklichen erreicht habe war Allen unbegreiflich

ziemlich deutlich konnte man aber ſehen wie Herr Tatham von Klippe
e kroch um das zu einem wärmenden Feuer nothwendige

liegenden Ro
nun in Begleitung der anderen

e

olz herbeizuholen da die Kälte und der Sturm von nachtheiligſter
irkung für den Geſtürzten werden konnten Beim Morgengrauen

wurden die ernſteſten Rettungsverſuche angeſtrebt und gelang es gegen
5 Uhr Morgens den Kranken zu erreichen und nach einer Wanderung
von drei Stunden gelangte man gerade an den Platz wo Herr von
Kräwel heruntergeſtürzt war In dem nächſten Gaſthauſe begann der
noch immer treu ausharrende Arzt ſeine Unterſuchungen un

e Tee ehe er Nur drei Tage
Soeben ſind die weltberühmten Wunderſchächtelchen hier

und kleine Märkerſtraßenecke 10 eingetroffen Dieſelben enthalten
1 Ein Paar Ohrringe

n
verbunden zu haben DieWahrne i die Gerhardt nu

mſtände Der Staats Anwalt beantragte gegen

er enee nn 5 n
Etaunen de Anweſenden dnſtatet daß nidtz getretendas r Wehr en agegen war der r

ſantegerf gauz Se Knochen dabei aber bis auf eine unerheb
che Stelle gut erhalten

In der Nacht vom 15 Juni iſt das Zimmermann ſche Ehepaar
in Waltersleben bei Erfurt ermordet worden Der Mörder war erſt
am Tage vorher von auswärts nach dem Dorfe gekommen und von
dem Landwirth Zimmermann in Arbeit genommen Am Abend er
kundigte er ſi
Verhältniſſen und der Localität ſeines Herrn worüber ihm das uner
fahrene Mädchen bereitwillig Auskunft gab Der Hausherr hat e ſeinen
Bruder aus Gotha zum e beide waren bis II Uhr in der Schen e
eblieben und beim Nachhauſekommen z ſich beide daß der

echt in ſeiner Schlafſtelle neben dem Pferdeſtalle ſchlief Es wird
nun etwa 12 Uhr geweſen ſein als der Kneht mit einem unter ſei
nem Bette vorgefundenen Beile bewaffnet in die Schlafſtube ſeiner
Herrſchaft eingeſchlichen iſt beide Eheleute ſchliefen feſt Der unglück
ichen Frau verſetzte der Böſewicht zuerſt einen Hieb mit der Schärfe

des Beiles in die Stirn welche dieſelbe ſpaltete gleich darauf eben
dem Manne der mit der Hand nach der klaffenden Stirn faſſend
einen zweiten Hieb erhält welcher mehrere Finger abſchneidet hierauf
der Frau noch einen tieferen Hieb in die Stirn welcher die Hirnſchale
weit auseinander ſprengt einen tiefen Hieb in die Schulter und noch
einige Beilhiebe eben ſo dem Manne Nachdem er dieſe Greuelthat
vollbracht hatte iſt der Mörder in die Nebenſtube gegangen und hatſich an das Pult begeben um nach Geld zu ſuchen ſie ei wurde er
jedoch durch die Shwiegermutter der Zimmermann geſtört und iſt

unter Mitnahme nur einer Uhr und einiger Kleidungsſtücke davon z
laufen Alle Bemühungen des Thäters fabgaſt zu werden ſind bis
jetzt umſonſt geweſen auf ſeine Ergreifung iſt vom Landrathsamt
zu Erfurt eine Belohnung von 50 Thlr ausgeſetzt

Der Brandſchaden an dem Direktrrialgebäude der Magdeburg
Leipziger Eiſenbahn in Magdeburg iſt bedeutender als es anfangs
den Anſchein hatte Es ſollen für etwa 15,000 Thlr Druckſachen

ormulare und dergl verbrannt ſein und außerdem ſoll das ganze
Sebäude durch das Waſſer ſo ſtark gelitten haben daß es total abge

riſſen werden muß
Die Gemeinden Bedra Braunsorf Leiha Lundſtädt Gräfendorf

Möckerling und Ebersdorf im Querfurter Kreiſe ſind zu einem Geſammt
Armenverbande vereinigk

Der Stadtrath Weydemann zu Quedlinburg iſt zufolge der
von der dortigen StadtverordnetenVerſammlung getroffenen Wahl
als unbeſoldeter Beigeordneter zweiter Bürgermeiſter der genannten
Stadt für die geſetzliche ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt

Vermiſchtes
Briuiſche Geographie Der britiſche Generalconſul in Bukareſt

weiſt in ſeinem diesjährigen Bericht auf die Unwiſſenheit hin die un
ter dem britiſchen Publikum über die an der unteren Donau liegenden
Länder r ragerne ſcheint Er ſagt daß ihm r ein von
einem der Obergerichte in Weſtminſter London ausgeſtellter Gerichts
ehe zu Geſicht kam der nach Bukareſt im Königreiche Egypten
adreſſirt war

Neue Höllenmaſchinen Der venezueliſche Conſul in London
Herr Hemming lenkt in einer Zuſchrift an die Times die Aufmerkſamkeit auf die Exiſtenz von Höllenmaſchinen bie ein Amerikaner zu
dem Zwecke erfunden um damit unverſicherte Schiffe zu zerſtören Eine
ſolche Maſchine ſieht wie ein Kohlenblock von 6 Zoll Höhe und 3
Zoll Breite aus und kann ohne den mindeſten Argwohn in den
Kohlenbehälter gelegt werden In den Keſſel geworfen explodirt ſie
nach einer beſtimmten Zeit Der Konſul hat ſelber eine ſolche Höllen
maſchine geſehen und verſichert daß ſie wie ein gewöhnliches Stück
Kohle ausſieht Wie ihm mitgetheilt wurde heben ſich mehrere Per
ſonen in einem gewiſſen venezueliſchen Hafen eine Anzahl dieſer Höllenmaſchinen tommen laſſen um damit einen Aigantiſcen Betrug gegen

SeeverſicherungsGeſellſchaften auszuführen
Ein Leichenräuber Ueber die Entdeckung eines Leichenräuber

ſchreibt die Eſſ Volksztg Die ganze hieſige Gegend befindet ſich
in Folge eines entdeckten Todtenräubers in ungeheurer Aufregung
Es ſind nämlich bei einer Hausſuchung verſchiedene Kleiderſtücke auf
e worden welche allem Anſcheine nach von ausgegrabenen
eichen herrühren Unſer Amtmann ließ den Vater eines am 2

April verſtorbenen Kindes zu ſich kommen und zeige demſelben ein
bei dem Räuber aufgefundenes Kleidungsſtück Der Vater erkannte es
ſogleich als das welches ſeinem Kinde mit ins Grab gegeben war
Da er verlangte Genaueres zu erfahren begab er ſich heute Morgen
3 Uhr mit einigen Nachbarn und dem Todtengräber nach dem evan

eliſchen Kirchhof wo das Kind beerdigt war grub und hob den
arg aus der Erde Welches Erſtaunen der Sarg war leer der

Spruch war das Einzige was darin beſand der Leichnam war
mit der Kleidung e ie man vernommen hat ſoll der

wurde

ei dem Dienſtmädchen ſehr angelegentlich nach den A

Tee ene e 4 7 n h ve n anh e ne n de t m a

e c Biſter der Stadt bewohnten Zimmer angebr

d grift Diche rund trägt in goldenen ieFs hie i am 7 November 1810 in Mit Hauſe geboren Au

ſchluß von Rath und Bürgerſchaft am Geburtszimmer angebra
1873 Ein anderes Erinnerungszeichen an den Dichter beſitzt
Stadt in einer Eiche welche er ſelbſt auf einer nahe belegenen

ö An an ſeinen Vater t hat
Eitteratur enſchaft unſtNach dem nunmehr ausgegebenen er ehnt der Uni

verſität Leipzig beträgt die r der inſkribirten Studiren
den 2720 937 Jnländer und 1783 Ausländer darunter 861 Juriſten

421 en 409 Mediciner 347 Philologen c hNach den ſoeben ausgegebenen Perſonalverzeichniß für das lau

fende Sommerſemeſter beläuft ſich die Geſammtzahl der Studirenden
auf der breslauer Univerſität auf 967 14 mehr als im abgelaufenen
Semeſter Die iſche Fakultät et 342 die juriſtiſche 302
die katholiſch theologiſche Facultät 1090 Studirende Die evang t
Facultät zählt nur 49 die medieiniſche 172 Studierende

Handel und Verkehr
Wollmärkte

Weimar 16 Juni Zufuhren etwa 4000 Ctr Lebhaftes Ge
ſchäft Preiſe gegen veriges Jahr faſt unverändert 60 à 70 Thlr pr
Etr Wäſchen be riedigen

Arbeiter Bewegung
Königsberg 17 Juni Die von den Brieſterortern Bernſtein

tauchern angezettelten Unruhen ſind nach dem Einrücken des Militär
commandos ſofort geſtillt worden Die Rädelsführer 13 an der Zahl
wurden verhaftet Von den Unruheſtiftern ſind nicht blos Eigenthums
beſchädigungen vorgenommen ſondern a Plünderungsverſuche ge
macht worden Die Regierung hat den Regierungsrath Molly zur
Unterſuchung des Thatbeſtandes nach Brieſterort geſendet l

Nekrolog
Geſtern iſt in Berlin nach e Leiden der Geh Medicina l

rath Profeſſor Dr Moritz Heinrich Romberg in ſeinem 78 Lebens
jahre verſchieden

Lotterie Anzeige iLeipzig 16 Juni der heutigen diiguns der 1 Klaſſe der
84 königlich ſächſiſcher Landeslotterie fielen folgende Gewinne auf de
beigeſetzten Nummern Thlr auf Nr 30043 5000 Thlr auf
50965 2000 Thlr auf 88642 1000 Thlr auf 1980 19846 31355

400 Thlr auf die Nrn 9150 1I1142 11902 17768 19270 3797
40005 46034 54438 57913 79202 79701 85470 89367 93603

200 Thlr auf die Nrn 3518 5530 5676 8118 12192 13957
17714 26681 28719 29127 30537 30736 31926 33640 40001
41730 43288 45961 46471 47997 49654 57458 59609 59667
64642 75320 78634 91065 91186 91957

Gewinne à 100 Thlr auf Nr 378 458 2381 3906 4698 5202
5381 7536 8483 9518 10319 11576 12086 14616 15083 15454
15481 17473 18984 19121 20303 20372 21119 21348 21824
21834 22193 23496 24389 24483 25060 25552 27006 28773
28954 29096 29249 30847 33055 33736 33936 34906 37624
38609 38835 39025 39896 40182 40477 40975 41232 42708
43222 44729 44928 45010 47303 47975 48439 49692 50311
50666 51505 54951 55281 54316 57182 57877 57939 59459
62351 64574 64764 65372 67373 68213 69175 70925 70990
71493 71759 72198 73268 75097 75369 76721 79969 80977
81772 82788 83096 83471 85078 85866 87419 89053 5
90218 91059 91502 92358 92994

Thüringiſch Sächſtſcher Geſchichts n Alterthumsverein
Der ThüringiſchSächſiſche Geſchichts und Alterthumsverein

wird ſeine diesmalige Monatsverſammlung Sonnabend den
21 Juni auf dem Petersberge abhalten Die Mitglieder und
Freunde des Vereins in und außerhalb Halle werden hierzu
mit dem Bemerken eingeladen daß die Abfahrt von dem Bahn
hofsgebäude 2 Uhr ſtattfindet und die Eiſenbahnverwaltung
für eine rechtzeitige Rückkehr gütigſt Sorge tragen wird

Das Präſidium

a
Be

z

Magdeburg 17 Juni Privatbericht Weizen 90 96 Thlr
Roggen 62 66 Thlr Gerſte 62 74 Thlr Hafer 52 55 Thlrm d re Kartoffelſpiritus pr 10,000 Literproc loco

ohne Fa rNaumburg 14 Juni Durchſchnittspreis Weizen 4 t
Angeklagte ſeit r Zeit lange Haare verkauft haben

Dem Dichter Fritz Reuter iſt in ſeiner Vaterſtadt Stavenhagen

Ein neues Haus in der Nähe derh Malergneuen Kaſerne und des Bades Wittekind

Leipziger Gartenfleck zu jedem Geſchäft paſſend

e

werden bei hohem Lohn und dauernder S S
an der Straße gelegen mit Hof Keller Arbeit geſucht

Pf R 3 Thlr 10 Sgr Pf Gerſte 8 Th t S h
Pf Roggen r gr erſtePf Hafer 2 Thlr 21 Sgr 11 Pf

ehülfen u Anſtreicher Bienenſchwärme
a 15 Fu verkauft

e lin Oſtrau b Stumsdorf
Rhrhardt

vor dem Steinthor 5
vorzüglich zu einer Weiß und Brotbäcke
rei 5200 iſt mit 1000 Thlr Geübte Steinbrecher Donnerstag den 19 Juni friſchen

2 Einen Trauring in höchſter Eleganz
3 Einen Ring für Herren in caliſornier Fabrikat
4 Einen Kinderring mit Stein
5 Eine Buſennadel von prachtvoller Schönheit

alle dieſe Gegenſtände bringend in einem feinen eingerichteten Pappkaſten
Ein jeder Käufer erhält noch ein Paar Manſchettenknöpfe mit dem Druck

der Wiener Weltausſtellung zum Geſchenk
Koſtet alles zuſammen Sgr

Außerdem rothe Korallenſchmucks 21 Sgr

a Ei s in eiGras Verpachtung r n e
mit 4 St 5 3 Einfahrt Hof Stallung Keller
Brunnen Garten 2500 Ein
wohner umgeben von ſieben
Dörfern Mitte des Dorfes ge
legen eine Stunde von Halle
vorzüglich für einen Fleiſcher
paſſend da es in der ganzen
Umgegend keinen Fleiſcher
giebt 2000 Thlr iſt mit
300 Thlr Anzahlung Reſt
kaufgelder fünf Jahre unkünd
bar zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Eine Weiß und Brotbäckerei in einem

großen ſchönen Dorfe umgeben von Zie
geleien Schachten Thongruben und meh
reren Dörfern die einzige im Orte an
der Straße gelegen 19 St von Halle
mit Wohnhaus gr Hof Stallung Keller
Brunnen Garten 2200 iſt mit
1000 Thlr Anzahlung Reſtkaufgelder
vier Jahre unkündbar zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Ein Haus in Halle mit Reſtauration

Nähe des Marktes gelegen iſt mit 2000
H Anzahlung Reſtkaufgelder fünf
Jahre unkündbar zu verkaufen vurch

Zeuner Karzerplan 4

Ein ordentliches ndetDienſt bei g e

Die Heuſchur von 10 Morgen dicht
am Dorfe zwiſchen der HalleLauchſtädter
und der HalleEislebener Straße belegenen
Wieſen ſoll
Sonnabend den 21 d

Nachmittag 2 Uhr
an Ort und Stelle meiſtbietend ver
pachtetet werden

Paſſendorf G Teichmannm
Schmiede Verkauf
Ein Grundſtück worin ſeit vielen Jah

ren die Schmiedeprofeſſion mit gutem
Erfolg betrieben wird ſoll mit Kundſchaft
und Inventar durch mich ſofort verkauft

werden L Schmidt
Agent in Brehna

Mühlen Verkauf
Eine Windmühle nebſt gutem Wohn

haus und eingerichteter flotter Bäckerei
foll Fa milienverhältniſſe halber durch
mich ſofort verkauft werden

L Schrnädt
Agent in Brehna

Lin ſleißiger tüchtiger Arbeiter wird
für ein Waarengeſchäft geſucht Wo
ſagt die Expedition dieſes Blattes

1Schreibſecretair 2 Sophas 2 alte
Kleiderſchränke Tiſche Stühle 1 Clavier
Bettſtellen Spiegel u a m zu verk

e Steinſtr 25
d z

Anzahlung Reſtkaufgelder ſechs Jahre
unkündbar zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Ein Haus in einem ſchönen Dorfe 1

St von Halle mit Bäckerei Reſtauration
und Materialgeſchäſt gr Garten Kegel
bahn compl Bäckerei und Reſtaurations
inventar iſt für den jährlichen Pacht
preis von 200 Thlr zum 1 Juli d J
wegen Fa milienverhältniſſe zu verpachten
durch Zeuner Karzerpkan 4

1500 Thlr werden zur 1 Hypothek
auf ein Landgrundſtück mit 11 M Acker
geſucht d Zeuner Karzerplan 4

1600 Thlr
werden jetzt oder ſpäter auf gute Stadt
Hypothek geſucht Adreſſen B R 9
in der Exp d Ztg

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Gr Berlin 14 Hof gerade zu I Tr
ein Gfensteriger Parterresaal als

Niederlage

Geiſtſtraße 58 ein neuer Laden mit
Wohnung bei W Gerlach

Kl Rittergaſſe 2 Schlafſtellen mit Koſt
Zu miethen gesucht

Zum 1 Oet od ſof 1 St 2 K
oder 2 St K mit Zubehör Adr
sub A B C bef die Exped d Ztg

Von einem Kinderlosen Ehepaar zum
t Oct cr 2 Stuben 23 Kam
mern Küche ete Adr unter 2
in der Exped d Ztg abzugeben

Zum 1 Oetbr 1 Laden mit Wohnung
Keller oder Niederlags Raum Adr
unter W 50 nebſt Miethspreis nimmt
die Expevbition dieſ Ztg entgegen

echt geſycht alter Markt 9

ſtſtr 58 ſpähne

u

Daſelbſt jeden Freitag Nachmittag Hobel

rer

welche Luſt haben in einem meiner
Brüche Trebnitz oder Frößnitz zu arbei
ten können ſich zu jeder Zeit im Gaſt
hofe zu Trebnitz beim Bruchnmieiſter Nagel
melden

Halle a/S H Künzel Architekt
Geſucht

wird ein ſtarker Burſche am liebſten vom
Lande welcher mit Pferden umzugehen
verſteht desgl eine Köchin ein Kinder
mädchen und ein Kellner zum ſofortigen
Antritt bei hohem Lohne Zu erfragen
in der Exp d Ztg

Ein Laufburſche wird geſucht bei
Chr Franke Schmeerſtr 35

Auch finden daſelbſt Schuhmacher auf
Reparaturen dauernde Beſchäftigung

Zwei Buchdruckerlehrlinge
welche tüchtige Schulkenntniſſe beſitzen
können unter vortheilhaften Bedingungen
ſofort bei uns eintreten

Barby a d Elbe
Scharnke G Küppers

Ein ordentlicher kräftiger Burſche
findet vom 1 Juli er bei gutem Lohn
als Hausknecht Stellung bei A Apelt

Ein Mäbchen für
Küche und Haus

arbeit wird für eine Herrſchaft
bei Berlin bei hohem Lohn
I Juli geſucht durch
Frau eparadie gr Schlamm 10

Eine Köchin nach
I Juni v hohen Leyn ſah

Frau deparade gr Schlamm 10

S Anſtänd Mädchen
n Hausa eSrau Moparade s

de w e4 e u c h te e ne

gelei vor dem Hamſterthore

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich nicht mehr Kutſchgaſſe 3 ſondern

Königsſtraße I wohne
F Thielicke Schuhmachermſtr

hieſigen Platze noch eine Blech LackiererWerkſtatt und bitte ein ge e
ehrtes Publikum mich mit Aufträgen be

Kalk in der Stengel ſchen Zie l

Unter heutigem Tage erichtete ich am

ehren zu wollen

Carl Zeidler
Maler Lackierer und Firmaſchreiber

Glauchaiſche Kirche 3

Pirmma s
auf Glas Holz Blech Leinwand
ſchnell und ſolid gefertigt

kl Schlamm 3

A H Heinze Maler u Firma chreiber

werden

Zweihauſen bei Alsleben

Ein ſtarker gut erhaltener Hunde
wagen iſt preiswerth zu verkaufen

Heinrich Kott
Eine Hobelbank zu verkaufen Harz 4

Ein anſtändiger kräſtiger
vurſche geſucht gr Br
gaſſe 31

Eine perfeete Köchin womöglich
älteren Jahren wird bei hohem Lol
zum baldigen Antritt geſucht im Gaſth
zum Preußiſchen Hof in

mölſen

5

verloren wurde Sonnabend den
ein goldenes Armband vom Haideſch

n durch die e bis zum Kircht
er ehrliche Finder wird gebeten daſ

ine gute Belohnung an Hehe alle be a e
ſterwalder im Haideſchlößchen in Dol



Lider s nerg
W einc Wiellenbad Restauration früher Teusgher

e me n e r c ie e e e eeceeeeeeeee e ee c e r r 5 eg V r e m J mF uneeeeeer 443 d t Mao ſ n e nea h S e rn t a t z 5 tu e e nen e e 4 4 h v 4 ten h iMktegetiſo im Abonnement à ja carte zu jeder agehyeit Presdnr Feldschlösschen BRier auf Eis

Jeden Tag reichhaltige Speiſekarte ſowie echt Nürnberger Bier Nesse
Sängerbund an der Saale

e Nächſten Freitag Abend s Uhr beginnen dig gemeinſchaftlichen Proben Kaiſer Wilhelms Halle

a Der BundesvorſtandFreitag den 20 u Sonnabend den 21 Juni
n Nachmittag 4 Uhr in Wittelcümd

Abends s Uhr in Iüliers Bellevue
5 Vier grosseErtra Militair Concerte

e geben von der Capelle des 5 thüring Inf Reg Nr 94
Großherzog von Sachſen aus Weimar unter Leitung des Capellmeiſters

i Herrn WendelAlles Nähere in nächſter Nr und durch Placrate

Bauer s FVelsenkeller
S Donnerstag den 19 JuniI großes Militair Concert

gegeben von der Capelle des 3 Bat Magdeb Füſ Regts Nr 36
i unter Leitung ihres Stabshorniſten Herrn Hannhardt
h Entree I Sgr Anfang 74 Uhr Abends

ANUS
i in Hamburs
t In der am 31 Mai 1873 abgehaltenenen General Versammlung der

n Aetionaire und Voreicherten dieser Gesellsohaft wurden die Geschäfte Re
sultate des Jahres 1872 vorgelegt

Vltämmo 1872 waren in Kraft

h r

17228 Lebens Versicherupgen mit Beo Mk 28,323,285
e 358 Leibrenten und Pensions Versiche
i rungen mit jährlichen 103,367 2Die Minna Hanon in 1872 betrugen

An Prämien Boo Mk 862,203 14 9h Kapita Zahlungen 119,824 11 32Zinsen 248,064 10 9Verausgabt wurden
4 Für 286 Sterbefälle Böoo Mk 383,460n v 78 Aussteuer Versieherungen 47,145u 7 Voersicherungen nach Tab III u v v 12 300

Leibrenten und Pensionen 89 224 3t seit ihrer Gründung zahlte die Gesellsehaft

i überhaupt an die Erben von 3458h Versicherten 5,337,995An Reserven waren Vitimo 1872 vorhanden
h In der Lebens Versicherungs Branche Boo Mk 4,618,324
d Leibrenten Versiohorungse Branche 3 566,473 6 27

Allgemeine Gewinn Reserv e s 229,536 13 6
e Actionairs Gewinn Reserv e 32,586 1Belegt waren davon
i In auf Hamburg und Altona von Auswärtsi r gezogenen Wechseln 5 22,000e pupillarisch sicheren Hypotheken x 3,298,307 3

Darlehen gegen Unterpfand von Staatspa

pieren und Risenb Prior Actien 1,287 641 4
Darlehen auf Policen der Gesellschaft 291,745 12as Grund Kapital beträgt 3 l 000 ,000An Dividenden wurden declarirt

162 gleich I der Prämie an die mit Anspruoh darauf Versicherten
Rechenschafts Beriehte Antrags Papiere etc ind bei der un

ierzeiohneten General Agentur sowie bei sämmtlichen Agenturen der
Gesellsohaft zu haben

General Agentur in Halle aS
ver W Müller x Klausthorstr No 11

Agenturen
in Bitterfeld bei Herren G Kongehl
Cölleda Fr WaltherCönnern

Orosss en
Doelitzsch

Herm ThorwestCarl Sſele
BHFactor M TenkKer

PBisleben g Fr HornmElsterwerda C J VuchsGera 4 MümlerHalle aſ8 H KarmrodtHerzberg a E 5 M KlammerHohenmölsen anzlist HoetzelKemberg 37 25 G Friätzsche Senator
Lieben werda y W Wensgler do
Mansfeld W KegelAMerseburgMühlbperg a g n
Jaumburg a aA KarnstädtQuerfurt B MermsdorfRossla aſH Fritz schmöllüngSangerhausen 5 95 C A Günther
Schaffstädt wo Bürgermeister Jahm

S Torgau C A EulenbergS Weiss enfels C J Munmiere iehbe E E Rauschr T Z SeelmannRosechtmeiſter Geſuch

e S die Expedition des es Kreisblattes zu Helmſtedt wenden

ſt e Schleſ Schmiedekohle
ts S Ferd Pietzseche t Halle Dachritzgaſſe 3

Lebens u Pensions Versicher Gesellschaft z

gar Erdarbeiten von längerer Dauer im Braunſchwei
giſchen und ein tüchr Schachtmeiſter geſucht der im Stande iſt 80 bis 100 Ar

Feſertanten mit guten Ewpfeblungen wollen ſich binnen 8 Ta

Mähemaſchinen
verſchiedener Syſteme Samuelson Self Raker und Royal le
tere mit Führerſitz Kiürby BRurdik Champion eteOriginale neueſter Conſtruction halten auf Lager und empfeh

c len angelegentlichſtF Zimmermann Co
Bisengiesserei Maschinenfabrik Halle

Beht Stovrisehe ad ranaös Semsem UnSf hüten
eilig bei We Limdennhahm Königsſtr 8 im Male a S

Oefem BRoste Platten ſowie Täglich geöffnet von Morgens 10 Uhr
bis Abends 6 Uhrernmaillirtes och eschir r Sonntags während Kirche geschlosseb

enpfieht W Läümdenhahm Königsſtr
Ketten Kunh Malfter u Zugketten

e Draht a geſchmiedete Wäggei 500 Stück

aller Art empfiehlt zu billigſten Preiſen der feinſten Barèéège in u
P nmdenhhahm Königsſtr 8 J reueſten Deſſins empfehlen 5
BViir Banherren Noräd Ba Bazar

Poröſe Preß Mauerſteine Samm liche

à Stück c A Pfund ſchwerihrer Leichtigkeit halber ſehr rathſam zum Wölben und Ausſetzen der oberen 9 aquetts Walmas
Mauerungen ſowie Chamottesteine zu Feuernngs Anlagen ſind wieder und Molmans
vorräthig auf Grube Marie bei Oebles bei Dürrenberg nur nue Facons werden um vor

Die Verwaltung E Züegler Ende der Saiſon damit zu räumen
m 1868er Zeltänger empfiehlt beſtens unterm Preiſe verkauftSe M osel goldene RoseNeue fließend fette Jsländer Heringe empfiehlt Nor dd Bazar

St Vriedrich I 66 gr Steinstr 66
Sehr ſchöne alte Vollheringe empfielt eGt Friedrich Heringshandlung Markt 15

K a un t ſch u L a ck e Geklbreet t
E zum Auſtrich der Fußbösden Dy Spitzen

Dieſer vorzügliche Oellack welcher nicht mit Spirituslack oder Fußboden in Seide und Wolle ſowie KorGlanzlack zu verwechſeln iſt trocnet binnen einer Stunde hart deckt auf rohem delbesütze c c erhielten heute

Holz nach zweimaligem Aufſtrich vollſtändig hinterläßt einen ſchönen Glanz wel wieder in ganz neuen Deſ
cher gegen Näſſe ſteht und iſt ſeiner Haltbarkeit wegen allen bisherigen Anſtrichen J ſins und empfehlen ſolche
vorzuziehen Preis pro Pfd 124 Sgr Derſelbe läßt ſich in jeder Farbe her zu bekannten billigen
ſtellen und ſind die gangbarſten und beliebteſten Sorten ſtets vorräthig Preiſen

Farbewaaren und Lack Fabrik vonC F Dehnicke Berlin Nordd Bazar
i In Halle a/S bei Louis Volgt gr W 16

Gaae er Aeiveir 88Am 29 9VI grosses Pferde Verloosung zu ne

Hauptgewinn eine vollſtändige Aſpännige
Equipage Werzh 3000 Thlr

Looſe à 1 empfiehlt das Bankhaus

A Mollinmg in UIIam nover
n Halle ſind L00s0 à 1 in den Expeditionen der Saale

S 12 und gr r 47 zu a

Takrieſen à St
1 14 Sgr Waltersh Ser
Frankfurter Röstwürste
erhielt BoltzeDie feinſten und fetteſten
neuen Islämcder Heringe
erhält man in der Herings
handlung von Boltze

Matjes Heringe
empfiehlt O V Jentzsch

NeumarktTichige Maſchinenſcloſer und Dreher Salon Victoria

n Neues Theater zu HalleHallesche Maschinenfabrik und Bisen Da von Seiten des geehrten Publi
kums mehrfach der Wunſch ausgeſprochenW vormals 255 worden iſt meinen Aufenthalt in Halle

e a zu verlängern habe ich mich entſchloſſennoch einige Zeit Vorſtellungen mit neuem
Programm und friſchen Kräften zu geben
in der Hoffnung daß das geehrte Pu
blikum mein Unternehmen durch zahl
reichen Beſuch gütigſt unterſtützen wird

Hochachtungsvoll

Max Rößner Director

Tenrunge m
In unserem Geschätt wird eine Lebrlingsstelle frei die wir

möglichst bald durch einen gebildeten jungen Mann aus guter Fa
milie zu besetzen wünschen

Tausch Rehrens Euch u Bill S
Täglich friſche Füllung in Selters Der größte Feind der Motten iſt die Donnerstag den 19 Juni 1873und Soda alter ar Sie Mosqunito Tinktur Große Extra Vorſtellung

ſten Tod und Verderben allen Motten wolund Com Cert unter Leitung desi ten dieſe Tinktur angewendet wird vaher zur Herrn Capellmeiſters Rosner und demHei ſerkeit Erhaltung der Kleider Stoffe Möbel u engagirten Künſtlerperſonal
Verſchleimung Waaren aller Art unentbehrlich Preis Einlaß 6 Uhr Anfang V Uhr

J Bruftleiden Fl 74 r n bei Caſſenpreiſe

das mildeſte wohl Werſhen Weigenfeiſer und m Wenig 71 S Seitenloge H n
ſchmeckendſte und na Dieskauer Dampfpreßſteine ſo DutzendBillets zu ermäßigten Preiſen

e küiurlichſte der bis jetzt wie Briquets offerire von jetzt ab in ſind von früh 11 Uhr und Nachmit
bekannten Lowrys als auch in einzelnen Fuhren zum tags von 5 Uhr an ver Theaterkaſſe
Hausmittel Sommerpreiſe und in der Delikateſſenhandlung des Herrn

Zwickauer Steinkohle u Böh Kuhne gr Ulrichsſtr zu haben
durch viel Tauſend miſche Pateutkohle werden eben A Max Rössner Direct a Dresden
Atteſte theils amtlich falls billigſt berechnetbeglaubigt ausge ar ar Königeſtr 20 Berliner Weißbierſalon
Breen Fräe e Nacurfatur heute Donnerstag Abend 64 Uhr friſchen

I s und 10 i iſt zu verkaufen in J Fricke s Buch Kucohen SVerkaufsſtelle in Halle a/S bei dandlung Weidenplan 2 Sciofer J Junnng w

J Barck G Cie gr Ulrichs Eine gute Gnitarre iſt billig zu Donnerstag den 19 d

im untern Saale des Schntgenhauses es

m

velae v r C ieraare

ſtraße 47 I vertanſen Wuchererſtr Z 8 Uhr Verſammlung in den 3 wagen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1873


